
Jnter der Leitung des Meisters, dem Genossen Karl-Heinz Bauer (rechts), gelang es den Genossen der 
3arteigruppe Werkzeugbau des VEB Kombinat Kinderfahrzeuge Zekiwa Zeitz trotz vieler Schwierigkeiten 
ind Hindernisse, die Schleiftechnologie zu vervollkommnen. Foto: Weigelt

joten werden, die sich in nichts von der Quali- 
ät der für den Export bestimmten Erzeugnisse 
mterscheiden. Damit wurde auf unserem Ge
riet die Forderung unserer Partei, der Bevöl- 
:erung hochwertige Qualitätserzeugnisse zur 
Verfügung zu stellen, erfüllt
Dieses Beispiel zeigt, daß unsere Genossinnen 
md Genossen die Beschlüsse des VIII. Partei- 
ages gut verstanden haben und in ihrer täg- 
ichen Arbeit an wenden. Wir müssen aber auch 
;inschätzen, daß noch nicht alle Parteigruppen 
md APO nach dem Beispiel der Parteigruppe 
ies Werkzeugbaus so konsequent an die Lösung 
chwieriger Probleme gehen. Wie wir das er

reichen können, darüber werden die Genossen 
bei den Parteiwahlen diskutieren. Für die Par
teileitung ergibt sich die Aufgabe, das Niveau 
der ideologischen Arbeit weiter zu erhöhen. Wir 
haben das gute Beispiel der Genossen aus dem 
Werkzeugbau, die bewiesen haben, daß Konse
quenz, Selbstvertrauen, Hartnäckigkeit und 
parteiliches Auftreten Schlüssel zum Erfolg 
sind und eine große Überzeugungskraft be
sitzen, die dazu beiträgt, die uns vom VIII. Par
teitag gestellte Hauptaufgabe zu erfüllen.
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>ewerb. Genosse Augustin und 
Verkdirektor Genosse Dietmar 
ierrmann bewiesen das am Bei
spiel: Mit der Einführung der 
teuen Technologie waren fünf 
Arbeitskräfte zusätzlich erfor- 
lerlich. Arbeiter, Meister und 
Technologen überlegten jedoch 
gemeinsam, wie die erforder- 
ichen 10 000 Stunden ohne zu- 
ätzliche Arbeitskräfte gewon- 
len werden können. Die ver-

schiedensten Vorschläge führten 
schließlich zum Erfolg.
Die Stadtilmer Lederwerker 
haben nach dem Parteitag immer 
wieder über ihre Verantwortung 
als Zulieferer für die Konsum
güterindustrie beraten. Nach 
vielfältigen Aussprachen ent
stand ein Programm zur Verbes
serung der Lederqualität. Es ent
hält Maßnahmen zur Verbesse
rung der Arbeitsausführung, 
Veränderung der Gebrauchs- 
werteigenschaften und Verbesse
rung der Arbeits- und Lebens
bedingungen. Daraus erwachsen

für die Neuerer im Betrieb zahl
reiche Aufgaben. Monatlich wird 
der beste Arbeiterknobler auf 
der regelmäßigen Rechenschafts
legung des Werkleiters ausge
zeichnet. So konnte jüngst auch 
Christa Schnüffler geehrt wer
den. Ihr Vorschlag bewirkte eine 
Einsparung von 4500 Stunden. 
Die Erfahrungen im VEB Le
derfabrik Stadtilm waren für 
ein Studium der Genossen aus 
anderen Betrieben ein würdiger 
Auftakt im neuen Planjahr.
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